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Herren I – Bezirksliga 

Rückblick  

 
Am Ende der Saison belegte 

die 1. Herrenmannschaft des 

TTC Friesenheim einen soliden 

fünften Platz in der höchsten 

Spielklasse des Bezirks.  

Nach einer durchwachsenen 

Hinrunde, in der wir – auch 

verletzungsbedingt – hinter 

unseren eigenen Erwartungen 

zurückblieben, konnten wir in 

der Rückrunde zeigen, 

welches Potenzial in dieser 

Mannschaft steckt. 

In der Hinrunde mussten wir fünf zum Teil völlig unerwartete und vor allem auch unnötige 

Niederlagen einstecken – darunter ein 0:9 beim späteren Absteiger aus Schmieheim. Ein Ergebnis, 

auf welches wir bis heute etwas ratlos zurückblicken. Dem gegenüber stand nur ein echtes Highlight: 

ein Unentschieden in Rammersweier bei dem wir mit drei Jungs aus der 1. Jugendmannschaft 

angetreten sind. Ein Spiel, was vor allem durch Brendans unglaublichen Kampfgeist und die 

Emotionen nach dem gewonnenen Punkt in Erinnerung blieb. 

In der Rückrunde hingegen waren wir in jedem Spiel auf Augenhöhe; gewannen die Spiele, welche 

wir in unseren Augen gewinnen mussten, und hatten dazu noch zwei richtige Highlight-Spiele. Zum 

einen konnten wir den späteren Vize-Meister aus Altdorf zu Hause mit 9:7 bezwingen, zum anderen 

gewannen wir auch gegen Rammersweier im Schlussdoppel. Zum Rundenabschluss gab es dann 

noch zwei souveräne 9:3 Erfolge gegen die späteren Absteiger aus Schwanau und Schmieheim. 

Positiv hängen bleibt vor allem die Entwicklung, welche Edi Morina in dieser Saison vollzogen hat. 

Zu Beginn der Runde wussten wir um sein Potenzial und hatten die Hoffnung, dass er im mittleren 

Paarkreuz für uns zum Punktegarant werden könnte. Diese Hoffnungen hat Edi – trotz einer 4-

wöchigen verletzungsbedingten Auszeit in der Hinrunde – mehr als erfüllt. Edi hat sich in den 

vergangenen 12 Monaten vom hoffnungsvollen Nachwuchstalent zum absoluten Spitzenspieler im 

Herrenbereich entwickelt. Eine Entwicklung die so rasant von statten ging, dass Edi bereits zur 

kommenden Saison den nächsten Schritt machen wird und zur DJK nach Offenburg wechselt.  

Für ihn persönlich eine super Möglichkeit sich weiterzuentwickeln, für den TTC Friesenheim 

natürlich ein zweiseitiges Schwert. Zum einen verlieren wir (zumindest für die kommenden Jahre) 

einen Spitzenspieler, zum anderen können der Verein und alle Beteiligten auf Edi’s Werdegang auch 

Stolz sein. Edi ist ein leuchtendes Beispiel dafür, dass die Zeit und das Engagement, welches seit 

Jahrzehnten in die Nachwuchsarbeit gesteckt nach wie vor Früchte trägt. 
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Zur Rückrunde rutschte Edi aufgrund seiner QTTR-Punktzahl ins vordere Paarkreuz und wusste auch 

dort auf Anhieb zu überzeugen. Am Ende gewann er dort 11 von 18 Partien (Hinrunde 3:3). Dass 

Fabi mit einer 16:3 Bilanz im vorderen Paarkreuz auch in der vergangenen Saison zur ligaweiten 

Spitze zu zählen war, hat zwar niemanden überrascht, sollte aber umso mehr gewürdigt werden. 

Ebenso stark unterwegs war Christoph, der mit einer Gesamtbilanz von 22:11 erneut seinem Ruf als 

Konstante in unserem Team gerecht wurde. 

Abgesehen von den Ergebnissen war es besonders erfreulich, dass es uns in dieser Saison gelungen 

ist – trotz auch mancher Täler, die es zu durchschreiten galt – stets mit positiver Stimmung in die 

Spiele zu gehen. Das ist uns in den vergangenen Jahren nicht immer gelungen. Meiner Meinung 

nach hing dies vor allem damit zusammen, dass es uns in dieser Saison erstmals konstant gelungen 

ist, den Aufwind, welchen wir seit einiger Zeit in der Jugendabteilung des Vereins spüren, auch auf 

den Erwachsenenspielbetrieb zu übertragen.  

Klar, auch hier sind in erster Linie Edi und auch Brendan zu nennen, welche allein qua ihres Alters 

neuen Schwung in unsere Mannschaft gebracht haben. Ich möchte hier aber auch explizit Fabi und 

Lucas erwähnen. Fabi mit seiner offenen und positiven Art, Lucas mit seinem wiederentdeckten 

Ehrgeiz, die Art und Weise wie beide nicht nur Edi, sondern auch alle anderen an die Hand nehmen, 

sie integrieren. Das hat Spaß gemacht zu beobachten und lässt mich, trotz der anstehenden 

Veränderungen positiv auf die kommende Runde schauen. 

Neben Edi wird uns leider auch Lucas berufsbedingt in der kommenden Spielzeit nicht zur 

Verfügung stehen. Das ist zunächst einmal sehr schade, gerne hätten wir mit gleicher Aufstellung 

einen Angriff auf die Aufstiegsplätze gestartet. Gleichzeitig eröffnet dies uns aber die Chance mit Pius 

und Ibrahim zwei weitere sehr talentierte Nachwuchskräfte in die erste Herrenmannschaft zu 

integrieren.  

Auf die kommende Spielrunde dürfen wir optimistisch blicken. Ziel muss es sein, den Schwung aus 

der Rückrunde mitzunehmen und einen deutlich besseren Start hinzulegen als im vergangenen Jahr. 

Gelingt uns dies, ist eine Top-5 Platzierung in meinen Augen ein realistisches Ziel. 

Tobias Haas 
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Tabelle 

 
 

 

Bilanzen 
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Herren II – Kreisliga A2 

Rückblick  

 

Nach einem glücklichen Klassen-

erhalt in der Kreisliga A2 in der 

Saison 2022/2023, konnte die 2. 

Herrenmannschaft aus eigener 

Kraft den Klassenerhalt in der 

Spielrunde 2023/2024 erspielen. 

Zahlreiche Ausfälle prägten die 

gesamte Spielrunde. Insgesamt 

kamen 13 Herren und Damen 

zum Einsatz. 

 

Die Vorrunde beendeten wir mit guten Leistungen beenden. So gewann man beim TTC Ringsheim 

9:6 und an eigener Platte gegen TTC Steinach 9:1 sowie gegen TTF Hesselhurst mit 9:4. Eine 8:8 

Punkteteilung erspielten wir uns noch gegen TTF Schwanau/Meißenheim. Weitere Punkte wären 

noch bei der DJK Oberschopfheim und gegen TTSF Hohberg möglich gewesen. Gegen beide 

Mannschaften verloren wir etwas unglücklich mit 7:9. Somit belegten wir am Ende der Vorrunde 

Platz 7 in der Tabelle. 

Die Rückrunde war weniger erfolgreich. Zahlreiche Ausfälle von wichtigen Spielern prägten den 

Verlauf der Rückrunde. Wir konnten nur zwei Spiele gewinnen: Ein Spiel beim TTC Steinach mit 9:7 

und das Heimspiel gegen SV Rust mit 9:5. Das reichte am Ende zu Platz 8 in der Tabelle und gerade 

noch so zum Klassenerhalt. 

Die beiden Jugendspieler der Jungen-Landesliga Ibrahim Morina und Brendan Nonnenmacher 

konnten wichtige Punkte für den Klassenerhalt beisteuern, wobei Ibrahim nur für 5 Spiele in der 

Vorrunde und 5 Spiele in der Rückrunde spielberechtigt war. 

Spieler mit positiven Spielergebnissen waren nur Ibrahim Morina mit 7:3, Brendan Nonnenmacher 

mit 8:4 und aus der 3. Mannschaft Sven Leimenstoll mit 4:3 Spielen. Erwähnenswert ist auch das 

Doppel Rene Dittrich/Brendan Nonnenmacher mit 4:2. 

Bedanken darf ich mich bei allen Aktiven, die mit zahlreichen Ersatzstellungen in der 2. Mannschaft 

ausgeholfen haben. 

Günter Lauer 
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Tabelle 

 
 

Bilanzen 
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Herren III – Kreisliga B2 

Rückblick  
 
Die Spielrunde 2023/2024 endet für 

die dritte Herrenmannschaft der 

Kreisliga B Gruppe 2 wie in der 

Runde zuvor auf dem letzten 

Tabellenplatz mit nur 4 Punkten. 

 

Die Spielrunde ging so weiter wie 

bisher. Wegen Verletzungen 

mussten wir wieder einmal mehr auf 

unsere Ersatzspieler hoffen. Zum 

Glück hatten wir eine große Auswahl an Jugend- und Damenspielern, die es uns ermöglichten, 

immer vollzählig anzutreten. 

 

In der Vorrunde verletzte sich Karl Erb im Auswärtsspiel gegen Schmieheim II. Die Mannschaft 

musste daher die restliche Vorrunde und am Anfang der Rückrunde auf ihn verzichten. Nicht nur 

das, sondern auch sein guter Doppelpartner Dieter Galm musste sich auf einen anderen Mitspieler 

einstellen. Die Vorrunde wurde mit null Punkten beendet. 

 

Im ersten Rückrundenspiel gegen Lahr II erkämpften wir uns ein Unentschieden und holten somit 

den ersten Punkt. Im Allgemeinen war die Rückrunde viel besser und stärker von allen Spielern. 

Nicht nur hat sich die Mannschaft darauf eingestellt immer mit anderen Ersatzspielern antreten zu 

müssen, sondern es wurde auch im hinteren Paarkreuz wichtige Spiele von Jannik Große und Tim 

Seiffert gewonnen. 

  

Die einzelnen Punktspiele wurden immer knapper und folgerichtig erspielten wir uns ein zweites 

Unentschieden gegen Nonnenweier II. Um die spannende Rückrunde besser zu beschreiben: Im 

letzten Spiel der Saison glückte uns ein Sieg gegen Schmieheim II. 

 

Mit Freude und diesem Ehrgeiz der Mannschaft gehen wir in die nächste Runde und hoffen das es 

vielleicht noch besser werden kann.  

 

Bester Einzelspieler war einmal mehr Hansjörg Erb mit einer starken Endbilanz von 26:5. Bestes 

Doppel mit 15 Einsätzen war Hansjörg Erb/Sven Leimenstoll mit 12:6. Dreimal gingen sie ins 

Entscheidungsdoppel und alle Male gewannen sie. Dies hat dazu beigetragen, dass die Mannschaft 

zwei Unentschieden und einen Sieg erreichte. 

 
Sven Leimenstoll 
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Tabelle 

 
 

Bilanzen

 
 



 

 10 

Vereinsmeisterschaften 2024 

Damen und Herren 
 

 

Damen     
1. Silke Vogt     

2. Daniela Bantle    

3. Silvia Bayer u. Beate Keller  
    

 

Herren     
1. Edi Morina     

2. Christoph Erb 

3. Tobias Haas u. Ibrahim Morina 

 

 

 

    

 

 

  

Doppel    
1. Lucas Nietzschmann / Tim Seiffert 

2. Helene Cannie / Christoph Erb 

3. Silvia Bayer / Silke Vogt 

3. Leonie Spinner / Tobias Haas  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch! 
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Damen I – Verbandsliga Südwest 

Rückblick  

 

Nachdem die letzte Runde sehr gut lief und wir 

den Klassenerhalt mit 3 Punkten vor Willstätt 

und Freiburg problemlos sichern konnten, 

sollte es dieses Jahr für die 1. Damen-

mannschaft sehr schwer werden. 

 

Wir starteten in der Verbandliga eigentlich mit 8 Mannschaften, wobei Kappelrodeck bereits im 

September seine Mannschaft aus dem Spielbetrieb zurückzog. Somit waren jeweils 6 Spiele in der 

Vor- und Rückrunde zu bestreiten. 

Die Runde begann bereits sehr bescheiden. Gleich zu Beginn mussten wir eine längere Anfahrt zu 

unseren Gegnerinnen nach Furtwangen auf uns nehmen. Aufgrund des Nachwuchses war es für Eva 

noch nicht möglich mitzufahren. Zum Glück hatten wir jedoch Silvia, die eigentlich jedes Jahr 

weniger spielen möchte, allerdings immer wieder gebraucht wird. Sie ist stets bereits, aushilfsweise 

auch lange Fahrten auf sich zu nehmen. Vielen lieben Dank hierfür. Leider hat es nur zu 2 

Einzelsiegen gereicht, so dass wir mit einer 2:8 Niederlage die Heimfahrt antreten mussten. 

Beim nächsten Spiel gegen den TTF Rastatt II mussten wir auf Daniela verzichten. Gegen den 

späteren Meister war in der Vorrunde kein Kraut gewachsen und wir verloren sehr klar und deutlich 

mit 0:8. Somit war klar, es musste bald ein Sieg her. 

Gegen unsere Nachbarn aus Oberschopfheim sprang dann zumindest ein Unentschieden und somit 

unser 1. Punktgewinn heraus. Ein kleiner Lichtblick. Ebenso erspielten wir uns noch einen Punkt 

gegen Freiburg. Man muss jedoch erwähnen, dass Oberschopfheim ersatzgeschwächt und Freiburg 

nur zu 3. bei uns antreten konnte. 

Diese beiden Punkte waren unsere einzigen beiden Punktgewinne in der Vorrunde.  

Das sollte bis zum Schluss auch leider so bleiben.  

Im Gegensatz zum Vorjahr war man bei allen Spielen chancenlos. Die knappsten Niederlagen in der 

Runde waren in der Rückrunde ein 4:8 gegen Willstätt, das letzte Jahr eigentlich abgestiegen wären, 

sowie gegen den späteren Meister TTF Rastatt, ebenfalls mit einem 4:8.  

Hinzu kam noch, dass wir in der Rückrunde leider krankheitsbedingt auf Anna verzichten mussten. 

Außer Silvia kamen somit noch weitere 3 Spielerinnen der 2. Damenmannschaft und Helene aus der 

Jugend zum Einsatz. Vielen lieben Dank für eure Bereitschaft. Das ist nicht selbstverständlich und ist 

wieder ein Beweis für die großartige Kameradschaft. 
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Erwähnenswert ist hierbei noch, dass Helene gleich bei ihrem ersten Einsatz in der Verbandsliga das 

erste Einzel für sich entscheiden konnte und das zweite leider nur denkbar knapp mit 8:11 im 5. Satz 

verlor. Dies lässt für die Zukunft hoffen.  

Mit 2:22 Punkten blieb für uns somit lediglich der 7. Platz, welcher eigentlich den Abstieg in die 

Landesliga bedeutet. Jetzt hoffen wir, dass wir durch Rückzüge oder Nicht-Aufsteigen-Wollens von 

anderen Mannschaften den Klassenerhalt am „Grünen Tisch“ doch noch schaffen könnten.  

Nun wünsche ich uns allen eine schöne Sommerpause, gute Erholung und viel Spaß und Motivation 

für die kommende Spielrunde. 

Silke Vogt 

 

 

Tabelle 

 
 

Bilanzen 
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Damen II – Landesklasse Gr. 9 

Rückblick  

 

Am Schluss wird abgerechnet…. 

Auch wenn wir in der Spielrunde 2023/2024 

als Schlusslicht in der Landesklasse zu finden 

waren, so hat uns das Damoklesschwert des 

Abstiegs dennoch verschont.  

 

Steinach musste die Damenmannschaft aufgrund Spielerinnenmangels zurückziehen und wir 

verblieben folglich eine weitere Runde in der Landesklasse.  

Die Spielrunde wurde allerdings nicht leichter und wir blieben in den meisten Spielen recht 

chancenlos. Lediglich gegen den TTC Ebersweier gelang uns in der Vorrunde ein hart umkämpftes 

Unentschieden und in der Rückrunde nach einer 6:2 Führung ein ebenso harter, wie knapper Sieg 

mit 8:6. Punkten. Mit diesem Sieg konnten wir die rote Laterne in der Tabelle an Ebersweier 

übergeben und verbleiben mit hoher Wahrscheinlichkeit eine weitere Runde in der Landesklasse. 

Vielen Dank an dieser Stelle an Silvia, die trotz ihrer Ankündigung kürzer zu treten, immer wieder 

bei Engpässen eingesprungen ist und uns nie im Stich gelassen hat. Ebenso ein herzliches 

Dankeschön an unsere Nachwuchstalente Samira und Helene, die ihren Auftakt bei den Damen 

feiern konnten und sich problemlos integriert haben. In der nächsten Runde ist nun das Ziel Helene 

fest einzuplanen und auch Samira mehr Einsatzmöglichkeiten zu geben.  

Auch wenn der sportliche Erfolg bisher noch auf sich warten lässt, sind wir zuversichtlich, dass wir in 

der nächsten Spielrunde mit der richtigen Einstellung, mehr Mut und Zuversicht wieder mehr Erfolge 

an der Platte verzeichnen werden. Zur Stärkung des Teamgeistes trägt hierbei sicher auch der 

jährliche Rundenabschluss im Mühlenhof bei, auf den wir uns schon alle freuen.  

Weiter geht´s Mädels, wir schaffen das!  

Sibylle Bude 
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Tabelle 

 
 

 

 

Bilanzen 
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Sportwart 

Rückblick 

Mein Bericht beinhaltet den allgemeinen Sportbetrieb beim TTC und umfasst die Schwerpunkte 

Veranstaltungen, Trainingsbetrieb, Kooperation Schule-Verein und das Ferienprogramm. 

Um sportliche Erfolge zu erspielen zu können, ist ein guter Trainingsbesuch notwendig. Dieser war 

bei den Jugendlichen in der vergangenen Spielrunde 2023/2024 gut. Bei den Erwachsenen hätte er 

besser sein können.  

Es gibt immer mehr Damen und Herren, die nur einmal in der Woche das Training besuchen. Durch 

die Teilnahme einiger Jugendspieler am Erwachsenentraining wurde die Trainingsbeteiligung etwas 

verbessert. 

Das Abschneiden der Mannschaften in der Spielrunde 2023/2024 wäre bei etwas mehr 

Trainingsbesuch besser ausgefalle. Fast alle Damen- und Herrenmannschaften mussten um den 

Klassenerhalt bangen. 

Erfreulich ist die steigende Anzahl der Hobbyspieler im Verein. Drei Damen und vier Herren 

besuchen ohne Wettbewerbsdruck mindestens einmal pro Woche das Training. 

Auch in der Saison 2023/2024 hat der TTC 

Friesenheim wieder zahlreiche Veranstaltungen (u.a. 

Ranglisten, Turniere usw.) durchgeführt. An dieser 

Stelle darf ich mich bei unseren Jugendlichen für ihre 

tatkräftige Unterstützung bei allen Veranstaltungen 

bedanken. Ohne diese Mithilfe wäre der Verein nicht 

in der Lage solche Veranstaltungen durchzuführen. 

Große Bedeutung für die Nachwuchsarbeit des TTC 

Friesenheim hat die Kooperation Schule/Verein mit 

der Grundschule Friesenheim. Die Kooperation besteht schon über 35 Jahre. Kinder ab der ersten 

Grundschulklasse können immer donnerstags ab 16 Uhr kostenlos am Training teilnehmen. 19 

Kinder nahmen in diesem Schuljahr an diesem Training teil. Durch diese Kooperation wechseln 

jedes Jahr einige Kinder in das Vereinstraining und sorgen dadurch für qualifizierten Nachwuchs. 

Auch das Ferienprogramm in der letzten Ferienwoche der Sommerferien findet jedes Jahr großen 

Zuspruch. Seit 26 Jahren nimmt der TTC Friesenheim teil. Durch das Ferienprogramm gewinnt der 

TTC ebenfalls einige Kinder für den Tischtennissport. 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Aktiven, Betreuern und Eltern für ihren Einsatz und 

Unterstützung bei den zahlreichen Veranstaltungen in der Spielrunde 2023/2024 bedanken. 

Günter Lauer 
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Jugendwart 

1. Rückblick Spielrunde 

 
In der Spielrunde 2023/2024 nahm der TTC Friesenheim mit insgesamt 5 Nachwuchsmannschaften 

am Spielbetrieb teil.  

Die Mannschaft der Altersklasse u11 bestand dabei aus Pauline Erb, Marlon Winter, Matteo Gardette 

sowie Luis Erb. Für die Jungs war es allesamt die erste Spielrunde ihrer Tischtenniskarriere, lediglich 

Pauline hatte bereits in der vorvergangenen Saison etwas Erfahrung sammeln können. Zu 

Saisonabschluss belegten die vier mit 6 Siegen bei 5 Niederlagen einen wirklich beachtenswerten 3. 

Platz in der Tabelle. Besonders hervorzuheben waren die Leistungen von Pauline und Marlon. Beide 

belegten am Ende in der Bilanzrangliste der Liga einen Platz unter den besten 8. Aber auch Luis und 

Matteo konnten bei ihren Einsätzen überzeugen. Gerade Luis ist ein Paradebeispiel dafür, wie man 

durch Trainingsfleiß gepaart mit viel Spaß an der Sache innerhalb kürzester Zeit einen großen Sprung 

nach vorne machen kann. In der Hinrunde tat sich Luis noch etwas schwer. Doch je länger die 

Spielrunde andauerte, desto erfolgreicher konnte er seine Spiele gestalten.  

Mit 4 Unentschieden am Stück beendete die u15 Mannschaft des TTC ihre Spielrunde in der 

Bezirksklasse. Allein diese Serie zeigt, wie knapp Jonas, Lars und Sammy an einem (noch) besseren 

Tabellenplatz vorbei geschrammt sind. Am Ende steht Platz 5, bei eben 4 Unentschieden, 7 Siegen 

und 5 Niederlagen. Auch das Spielverhältnis von 81:79 zeigt, wie ausgeglichen die gesamte Liga 

war. Mit einer Bilanz von 33:13 konnte vor allem Jonas als Spitzenspieler dieser Mannschaft 

überzeugen. Platz 7 in der Bilanzrangliste ist eine Bestätigung für Jonas Trainingsfleiß. Überhaupt: 

Würde der TTC Friesenheim einen Preis für „Trainingsfleiß“ einführen, diese Mannschaft würde wohl 

unangefochten auf Platz 1 stehen. Jonas, Lars und Sammy sind immer im Training – gerne auch mal 

über ihre eigentliche Trainingszeit hinaus. Das macht Spaß zu sehen und weckt Vorfreude auf die 

kommende Spielrunde, in der die Jungs wahrscheinlich ein Klasse höher antreten werden. Weiter so! 

Für die Mädchenmannschaft gestaltete sich die Spielrunde etwas schwierig. Dies lag aber nicht an 

den Mädels selbst oder ihren Leistungen, sondern an der Tatsache, dass in der vergangenen Saison 

lediglich 4 Mädchenmannschaften im gesamten Bezirk am Spielbetrieb teilnahmen. Dies hatte zur 

Folge, dass die Mädels in der Zeit von September bis Dezember, sowie Januar bis April lediglich 3 

Spiele absolvieren konnten. Zwar konnten Samira, Emily, Emelie, Alexandra und Imke auch das ein 

oder andere Spiel in den Jungen Mannschaften mitspielen, dennoch kam für die meisten der Mädels 

im vergangenen Jahr nicht wirklich ein „Spielrunden-Gefühl“ auf. In der anstehenden Spielrunde 

werden die Mädels daher in der Mädchen Landesliga an den Start gehen. Dies bedeutet zwar auf der 

einen Seite auf Grunde der weiteren Strecken, die zurückgelegt werden müssen, mehr 

organisatorischen Aufwand für die Mädels und die Jugendabteilung des TTC, auf der anderen Seite 

besteht allerdings die Hoffnung, dass es in der Landesliga dann auch wieder zu einer „richtigen“ 

Spielrunde kommen wird.  

Von der sehr kurzen Spielrunde der Mädels profitierte die 2. Mannschaft der u19. Lukas, Joey und 

Hannes konnten immer wieder auf die Unterstützung von Samira zählen. Am Ende belegten die vier 

mit 4 Siegen und 2 Unentschieden bei 4 Niederlagen gemeinsam einen guten 3. Platz in der 

zweithöchsten Spielklasse des Bezirks.  
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Auf Platz 4 lief die 1. Jugend in ihrer Premierensaison in der Landesliga ein. Ein Ergebnis, mit 

welchem Edi, Ibrahim, Brendan und Pius alle Zielvorgaben seitens des Trainerteams (über)erfüllt 

haben. Zu Beginn der Saison wurde als Minimalziel der Klassenerhalt ausgegeben. Bei 4 Absteigern 

bedeutete dies zumindest mal Platz 6. Nach einer ordentlichen Hinrunde, welche man trotz einiger 

Verletzungsprobleme auf eine guten 5. Platz mit einer Bilanz von 9:9 abschloss, wurden die Ziele 

intern nach oben korrigiert. Man wollte die eigenen Punkteausbeute verbessern und so noch einen 

Angriff auf Platz 3 starten. Ersteres gelang beeindruckend: Vor allem Ibrahim und Brendan konnten 

sich im Vergleich zur Hinrunde enorm steigern. In der Hinrunde musste Brendan bei 18 Einzeln 

noch 11 Niederlagen einstecken, in der Rückrunde konnte Brendan von 16 Spielen 11 gewinnen. 

Auch Ibrahim konnte sich nach einer Bilanz von 9:9 in der Hinrunde noch einmal erheblich steigern 

und schloss die Rückrunde mit einer Bilanz von 13:5 ab. Der alles überragende Spieler der gesamten 

Landesliga war Edi. In der Hinrunde musste Edi lediglich zweimal seinem Gegner gratulieren. In der 

Rückrunde konnte Edi von 18 Spielen sogar 17 gewinnen. Konsequenterweise führten die 

Steigerungen in den Einzelleistungen dann auch zu einer verbesserten Punkteausbeute der 

Mannschaft. In der Rückrunde konnten die Jungs bei 9 Partien 6 Siege und 1 Unentschieden 

einfahren und den Rückstand auf Platz 3 auf lediglich 2 Punkte verringern. 

 

2. Rückblick Turniere und Einzelveranstaltungen 

 

Neben dem Mannschaftsspielbetrieb nahmen die Kinder und Jugendlichen auch in der vergangenen 

Saison wieder erfolgreich an den Bezirksveranstaltungen teil. So konnte Edi Morina im November bei 

den Bezirksmeisterschaften sogar den Titel im Jungen19-Wettbewerb erringen und sich damit erneut 

für die Regionsmeisterschaften qualifizieren. Dort belegte er nach einer knappen 1:3 Niederlage 

gegen den späteren Sieger Marvin Meier aus Renchen am Ende eine guten 5. Platz. Im 

Doppelwettbewerb traten die beiden zusammen an und spielten sich bis ins Halbfinale vor. Dort 

mussten die beiden dann nach einem starken und spannenden Spiel ihren Gegnern nach 5 knappen 

Sätzen gratulieren.  

An den Bezirksranglisten der Saison 2023/2024 nahm der TTC 

Friesenheim mit 13 Kindern und Jugendlichen teil, von denen sich 8 

(!) für die Endranglisten qualifizieren konnten. Eine heraus-ragende 

Bilanz. Von diesen 8 wiederum konnten sich Pauline (Mä11) und Edi 

(Ju19) durch einen 1. Platz, sowie Emelie (Mä15) durch einen 2. Platz 

für die Regionsranglisten qualifizieren.  

Für Pauline ging es sogar noch einen Schritt weiter. Durch eine 

bärenstarke Leistung konnte sie sich bei den Regionsranglisten - dem 

ersten überregionalen Turnier ihrer Tischtennislaufbahn – auf das 

Treppchen spielen und erhielt dank nur 2 Niederlagen in 10 Spielen 

am Ende eine völlig verdiente Bronze-Medaille und damit verbunden 

einen Startplatz bei den Baden-Württembergischen Ranglisten der 

u11. Die BaWü-Ranglisten sind in ihrer Altersklasse das höchste der 
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Gefühle – weiter geht nicht. Entsprechend aufgeregt machte sich Pauline Anfang Mai mit ihrer 

Schwester Emily als moralische Unterstützung auf den Weg nach Bühl um sich mit den Baden-

Württemberg-weit besten 20 Mädels ihres Jahrgangs zu messen. Nach anfänglichen Schwierigkeiten 

und auch der ein oder anderen deutlichen Niederlage akklimatisierte sich Pauline immer mehr und 

konnte so am Ende auch hier die angestrebte Platzierung erreichen. Zum Abschluss des Turniers 

konnte sie sich sehr zur Freude aller im Duell um Platz 15 mit 3:1 durchsetzen. Auch an dieser Stelle 

noch einmal Herzlichen Glückwunsch, Pauline! 

Während Pauline Anfang Mai also schon ihre BaWü-

Rangliste absolviert hatte, warteten Emelie und Edi noch auf 

die Austragung ihrer jeweiligen Regions-Rangliste. Anfang 

Juni war es dann endlich so weit. Emelie machte sich mit 

ihrer Betreuerin Daniela auf den Weg Richtung Kaiserstuhl, 

während Edi und Tobias – unterstützt durch 

Mannschaftskollege Brendan – Richtung Sinzheim unterwegs 

waren. 

Für Emelie ging es in erster Linie darum Erfahrungen zu 

sammeln. Am Ende steht ein 13. Platz bei den 

Regionsranglisten der Mädchen im Altersbereich u15. Mit 

etwas mehr Glück wäre sogar ein Sprung unter die Top10 

möglich gewesen. Dennoch hat sich Emelie gut geschlagen 

und sie wird ihren Weg gehen.  

Edi wurde in seiner Altersklasse (u19) am Ende 8ter. Nach souveränen Vorstellungen in der Vorrunde 

stand er in der Zwischenrunde schon mit einem Bein in der Finalgruppe in der die Plätze 1-4 

ausgespielt wurden. Doch nach einer knappen Niederlage im entscheidenden Spiel gegen den 

späteren Drittplatzierten musste sich Edi mit der Qualifikation für die Gruppe der Plätze 5-8 

zufriedengeben. Dort war dann nach einem langen Tag und der Enttäuschung über die Niederlage 

zuvor etwas die Luft raus, sodass Edi auch in den abschließenden beiden Spielen seinem Gegner 

gratulieren musste. Edi wird in der kommenden Saison einen erneuten Anlauf nehmen. Die Chancen 

auf ein noch besseres Ergebnis stehen gut: fünf der sieben Jungs, die vor ihm platziert waren, 

scheiden altersbedingt aus dem u19 Bereich aus. 

 

3. Rückblick Nachwuchsarbeit und Vereinsmeisterschaften 

 

Nicht nur sportlich verlief die Saison 2023/24 für die Jugendabteilung des TTC erfolgreich. Einer der 

Grundsteine der erfolgreichen Jugendarbeit ist schon seit Jahrzehnten die aktive Teilnahme am 

Ferienprogramm der Gemeinde Friesenheim. Seit über 20 Jahren bildet „Spiel und Spaß mit 

Tischtennis“ in der letzten Sommerferienwoche den inoffiziellen Startschuss in die anstehende 

Saison. So waren auch im Jahr 2023 nahezu 40 Kinder dabei und konnten sich einen Nachmittag 

lang mit Schläger und Ball ausprobieren. Ihre Fortsetzung findet diese Veranstaltung für alle 

Interessierten dann im wöchentlich stattfindenden Training „Schule-Verein“ bei dem die Kinder – 
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ohne dass sie direkt in den Verein eintreten müssen – die Grundzüge des Tischtennissports erlernen 

können. Dieses Konzept bewährt sich seit vielen Jahren und auch in diesem Jahr konnten wir 

darüber über 10 Kinder gewinnen, welche 

mittlerweile regelmäßig am Vereinstraining 

teilnehmen und von denen einige in der kommenden 

Spielrunde ihr Debüt im Mannschaftsspielbetrieb 

feiern werden.  

Nach Beendigung der Spielrunde hat die 

Jugendabteilung des TTC wie jedes Jahr auch in 

diesem Jahr wieder ihre Vereinsmeister ausgespielt. 

Besonders erfreulich in diesem Jahr war der hohe 

Zuspruch bei den Kids, sowie die große Anzahl an 

Zuschauern. Oma’s und Opa’s, Mama’s und Papa’s, 

Geschwister und Freunde: Der Andrang und die 

Unterstützung für die Kids war riesig und hat die Verantwortlichen des TTC sehr gefreut. Nachdem 

die Kids die jeweiligen Vereinsmeister ermittelt hatten, wurden auch vermehrt Zuschauer an den 

Platten gesichtet. Für Essen und Trinken war auch gesorgt – rund um eine gelungene Abschluss-

Veranstaltung der Spielrunde 2023/24. 

 

4. Ausblick 

 

In der kommenden Spielrunde wird der TTC Friesenheim erneut in der Jungen Landesliga an den 

Start gehen. Ziel ist es, die gute Premierensaison noch zu toppen und um die Qualifikation zur 

Verbandsoberliga – der höchsten Jugendspielklasse im Tischtennis – mitzuspielen. Nach dem 

altersbedingten Ausscheiden von Brendan rückt mit Joel Lamm ein Neuzugang aus Willstätt in die 

Mannschaft. Joel konnte beim TTC Willstätt bisher auf Bezirksebene gute Ergebnisse erzielen und wir 

arbeiten daran, dass er bei uns seine gute Entwicklung fortsetzt und er sich zu einer Stütze in der 

Mannschaft entwickelt. 

Besonders erfreulich ist, dass der TTC Friesenheim in der kommenden Saison auch mit den Mädchen 

in der Landesliga antreten wird. Wir alle sind gespannt, wie sich die Mädels in der neuen Spielklasse 

schlagen werden. Neu im Team der Mädels dabei sein wird Leonie Spinner. Leonie, die im 

Damenbereich für ihren Heimatverein TTC Nonnenweier in der Landesklasse an die Platte gehen 

wird, trainiert schon seit einiger Zeit regelmäßig bei uns mit und wird zur kommenden Runde 

Helene, Emelie, Emily und Samira verstärken. 

Um allen rund 30 aktiven Kindern und Jugendlichen gerecht werden zu können, wird der TTC 

Friesenheim - neben den beiden Landesligamannschaften - in der kommenden Runde noch 

mindestens 3 weitere Nachwuchsmannschaften stellen – eine u13, eine u15 sowie eine weitere u19. 

Alle Mannschaften werden in der höchsten, bzw. zweithöchsten Spielklasse des Bezirks antreten und 

dort eine gute Rolle spielen.  

Tobias Haas 
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Vereinsmeisterschaften 2024 

Jugend 
 

Jungen 19A      Jungen 15      
1. Ibrahim Morina      1. Jonas Herzog 

2. Edi Morina       2. Lars Herzog 

3. Brendan Nonnenmacher     3. Sammy Müllerleile 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jungen/Mädchen 11A    Jungen/Mädchen 11B   
1. Pauline Erb      1. Mia Schaller     

2. Matteo Gardette      2. Haily Schmidt     

3. Luis Erb       3. Vivien Lausch    

   

 

 

 

 

 

 

 

Mädchen 19     
1. Emilie Zabirko 

2. Imke Eichhorn 

3. Emily Erb 

 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch! 
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 Jungen 19 I – Landesliga Gr. 5 

Rückblick 

 
Die Freude über die Meisterschaft 2022/23 in 

der Bezirksliga und den damit verbundenen 

Aufstieg in die Landesliga Region 5 war sehr 

groß. 

Diese Freude war von Beginn an zu spüren, 

auch wenn sich das zunächst nicht an den 

Ergebnissen widerspiegelte. Allein in der 

Vorrunde verloren wir drei unserer vier Nieder-

lagen mit 4:6. Am Ende der Vorrunde erreichten man dennoch einen guten 4. Platz. 

Für uns hieß es in der Winterpause genauso hart und mit weiterhin so viel Spaß am Sport zu 

trainieren. Dieses Training hat schnell Früchte getragen. In der Rückrunde gewannen wir alle dieser 

knappen Vorrundenniederlagen mit 6:4 Punkten. 

2 Beispiele für die Klasse Entwicklung gefällig? Vorrundenbilanz: Ibrahim Morina: 9:9, Brendan 

Nonnenmacher: 7:11; Rückrundenbilanz: Ibrahim Morina: 13:5, Brendan Nonnenmacher: 11:5. 

Besonders zu erwähnen, gilt Edi Morina, der mit seiner 31:3 Bilanz zum besten Spieler der Runde 

gekürt wurde. 

Auf die kommende Punktspielrunde dürfen wir optimistisch blicken. Ziel muss es sein, den Schwung 

aus der Rückrunde mitzunehmen und einen besseren Start hinzulegen als im vergangenen Jahr. 

Gelingt uns dies, ist der Aufstieg kein allzu entferntes Ziel. 

Brendan Nonnemacher 

 

Tabelle
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Bilanzen 

 

 

 

 

 

 

 

Jungen 19 II – Bezirksklasse A 

Rückblick 

 

Nach der Saison 2023/24 erreichte die zweite 

Jugend des TTC Friesenheim den dritten Platz 

in der Bezirksklasse.  

Insgesamt gewannen wir viermal und spielten 

zweimalig Unentschieden, verloren aber auch 

viermal.  

Diese Bilanz führte schließlich zu einem Punktestand von 10:10. Ssomit landete die zweite Jugend 

auf einem guten dritten Platz.  

Joey Müllerleile 
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Tabelle 

 
 

 

 

 

Bilanzen 
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Jungen 15 – Bezirksklasse B 

Rückblick 

 

Die 1. Schülermannschaft konnte sich in der 

vergangenen Spielrunde den 5. Platz sichern. 

Diese Runde spielten wir überwiegend zu dritt. 

Auch wenn wir das ein oder andere Spiel nicht 

gewinnen konnten, hat es uns sehr viel Spaß 

gemacht. Die Gemeinschaft war großartig. 

Wir freuen uns schon auf die nächste Spielrunde.  

Jonas Herzog 

Tabelle 

 
 

Bilanzen 
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Jungen 11 – Bezirksliga A 

Rückblick 

 

Die Mädchen und Jungen der u11-Mannschaft 

gaben in ihrer ersten Saison alles und belegten 

am Ende einen starken 3. Platz. 

Wir spielten mit Pauline, Luis, Marlon, Matteo 

und Hugo. 

Von den 11 Spielen gewannen wir 6. 

Es war eine sehr aufregende und interessante erste Spielrunde für uns. 

Pauline und Luis Erb 

 

Tabelle 

 
 

Bilanzen
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Mädchen 19 – Bezirksliga 

Rückblick 

 

Wir spielten diese Saison sehr stark.  

Mit Ausnahme der überragenden Mannschaften 

aus Ringsheim und Seelbach-Schuttertal haben 

Imke, Emily, Emilie Alexandra und Samira kein 

Spiel verloren.  

 

Es gab für uns Mädels 2 Siege und 4 Niederlagen. Somit reichte es am Schluss für einen starken 3. 

Platz.  

Emily Erb 

 

Tabelle 

 
 

Bilanzen 
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Veranstaltungen 2024/2025 
Ausblick 

 

22. und 23. Juni  49. Ortenauer Tischtennisturnier    

12. - 14. Juli   Hanselehof 

29. August   Trainingsbeginn Spielrunde 2024/2025 

05. September  Ferienprogramm 

08. September  42. Friesenheimer Zweiermannschaftsturnier 

13. September  Bürgerfest Hüttenaufbau 

14. September  Spielrundenbeginn 2024/2025 

20. - 22. September   32. Bürgerfest 
 
23. September  Bürgerfest Hüttenabbau 

08. Dezember  1. Bezirksrangliste Jugend 

22. Dezember   Weihnachtsfeier 

09. Januar 2025  Neujahrsumtrunk in der Sporthalle Friesenheim 

 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender, Gönner und Sponsoren des  
TTC Friesenheim, die uns bisher durch Sach- und Geldspenden unterstützt haben.  
Ohne Sie wäre eine Durchführung vieler Veranstaltungen, wie z.B. das jährliche  

Ortenauer TT-Turnier nicht möglich. 

 

Wir wünschen allen Aktiven eine erholsame Sommerpause und einen guten Start in die kommende 
Saison 2024/2025. 

Das Redaktions-Team 

 

 

Internet: www.ttc-friesenheim.de 

http://www.ttc-friesenheim.de/

